

























	Als Seine Hochwohlehrwürden, Herr Christoph Gerhard Suke, im Christmonate 1737 von Leipzig nach Wien abgieng, um daselbst das Amt eines Königl. Schwedisch. Gesandschafts-Predigers anzutreten, stattete die Gesellschaft guter Freunde, welche sich unter der Aufsicht Sr. Hochedl. Herrn Professor Gottscheds in der deutschen Beredsamkeit üben, durch M. Johann Christian Müllern ihre Ergebenheit ab
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